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Wichtiger Hinweis zu dieser
Internet-Version des VersöhnungsBoten:

Aus datenschutzrechtlichen Gründen
haben wir alle personenbezogenen
Seiten aus der Datei gelöscht.

Der Originalumfang der Druckversion
beträgt 24 Seiten.



3Ein Wort zuvor

(Röm13,14) 

1 Könige 8,39
Bibelwort Juni 2020



4 Ein Wort zuvor

(2 Mo
15,26) 

(Lk 5,17)

Rainer Münch

Wann wir jeweils
wieder starten,

erfahrt Ihr unter:



5Gemeinde in Zeiten von Corona – Tagebuch

18. März
Das erste Mal begehen wir eine Beerdigung nur auf dem Friedhof. Von
Gerhard Schulhoff aus der Rhododendronstraße nehmen wir so in einer
Trauerfeier im engsten Familienkreis in Stiekelkamperfehn Abschied.
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes kommen überein, das erste Mal in der
Geschichte der VersöhnungsKirche, die Konfirmation zu verschieben.
Am Abend brennt es in der Gärtnerei Dehne. Ein schwerer Schlag für die
Familie und ihre MitarbeiterInnen. Die Feuerwehrleute machen gute Arbeit.
Und die Nachbarn sind auch da. Sie haben nicht nur das Feuer gesehen und
gemeldet, sondern sehen auch, wo Hilfe nötig ist ...
Was für ein Tag!

20. März
Habe heute das Protokoll der letzen Sitzung des Kirchenvorstandes
durchgesehen. Die meisten Termine sind hinfällig.
Wir haben die Temperaturen im Gemeindehaus heruntergefahren. Für einen
Monat!?
Edith, unsere Küsterin, hat nun Zeit. Sie putzt die Betonglasfenster der
Kirche. Jede einzelne Scheibe. Für den nächsten Gottesdienst.
Wann wird der sein?
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21. März
Der französische Philosoph Blaise Pascal meint: Das ganze Unglück der
Menschen rührt allein daher, dass sie nicht ruhig in einem Zimmer zu bleiben
vermögen. Weil wir da allein sind? Weil wir meinen, wir verpassen etwas?

22. März
Für heute hatten wir den Trauersonntag von Theda Bohlen, Luise Meyer,
Dietrich Sanders und Gerhard Schulhoff angesetzt.

Ich habe mit einem guten Freund am Telefon gesprochen. Wir haben uns
gefragt: Brauchen wir einen Gottesdienst vor Ort? Worin liegt der Unterschied
zwischen einem Gottesdienst, den ich im Fernsehen oder Radio verfolge und
dem Gottesdienst, an dem ich in der
Kirche teilnehme?

23. März
Der Generalsekretär der Vereinten
Nationen, António Guterres, ruft in
einem dramatischen Appell alle
Kriegsparteien weltweit zu einem
sofortigen Waffenstillstand auf:
"Beendet die Krankheit des Krieges
und bekämpft die Seuche, die
unsere Welt verwüstet".
www.tagesschau.de/newsticker

24. März
Wir wollen einen vorsichtigen Blick
in die Zukunft werfen und mit den Konfirmandinnen 2020 und ihren Eltern
zusammen auf einen neuen Termin für die Konfirmation nach den
Sommerferien zugehen ...

25. März
Der Kirchenvorstand will sich nun eine Geschäftsordnung geben. Damit
bleibt er auch in Krisensituationen handlungsfähig.

27. März
Ein Mitglied unserer Gemeinde fragt am Telefon: ”Was meinst Du? Ist das
eine Prüfung Gottes?” Gute Frage! Was könnte Gott bei uns prüfen?
Oder prüfen wir Gott?

Bibel vom Fehn. Nach 60 Jahren Gebrauch.
Foto: Rainer Münch
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29. März
Die Angst, der Ausnahmezustand könnte zum Normalzustand werden:
Was aber war der Normalzustand? Die Zeit vor Corona?

30. März
Heute sind die Altarkerzen für Ostern geliefert worden. An Ostern entzünden
wir jeweils neue Altarkerzen. In dem Auferstandenen kommt die neue Welt
zum Vorschein ...

31. März
Erinnerungen werden wach.
Wie sagte die 82-Jährige am Telefon?
Ein bisschen kennen wir das, aus Kriegszeiten, dass man nicht alles hat
und nicht alles machen kann ...

1. April
Die ersten in Rammsfehn gefertigten Atemschutzmasken sind 'auf dem
Markt'. Ruhende Talente erwachen zum Leben.

Pause: Focko Eckhoff 2000 mit den anderen ehrenamtlichen Maurern aus
Hinrichsfehn und Mullberg.                                                Foto: Rainer Münch
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2. April
Per Telefon haben wir Focko Eckhoff aus Anlass seines 85. Geburtstages
alles Gute gewünscht.
Focko  hat  im Jahr 2000 mit anderen Maurern der Gemeinde ehrenamtlich
beim Verklinkern des Glockenstuhles der
VersöhnungsKirche mitgewirkt.

3. April
"Corona ist die Vorahnung davon, was auf uns
zukommt, wenn wir nicht aufhören, die Erde in
solchem Ausmaß zu zerstören."
Nachricht aus dem Chat der
JugendMitarbeiterInnen der VersöhnungsKirche.

4. April
Heute scheint nicht nur die Sonne. Es wird wärmer. Mit einer Hand am
Rollator, mit der anderen beschneidet die 86-jährige den Busch vor ihrem
Haus: “Ich hab ja schon viel erlebt, aber hat das nicht etwas von Endzeit?”

6. April
Man müsse "die Schmerzen in der Wirtschaft ertragen, um die Zahl der Toten
zu minimieren. Es sei einfacher, die Wirtschaft wieder zu beleben, als Tote
zum Leben zu erwecken", so Bill Gates in einem Interview in diesen Tagen.

 Die ehrenamtlichen Glockenstuhlmaurer kurz vor dem Ziel.
                                                                                              Foto: Rainer Münch
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7. April
"Nach" Corona, besser: nach der Kontaktsperre werden wir neu anfangen! –
Womit?

8. April
Heute feiern ambertus
und Marianne Geiken die
70. Wiederkehr des
Hochzeitstages, ihre
Gnadenhochzeit! Dagmar
Tuitjer, die Leiterin des
Posaunenchores der Ver-
söhnungsKirche, spielt
den beiden ein Ständchen:
'Großer Gott wir loben Dich!'
Darauf stimmen drei
Kinder und drei Nachbarn
jeweils im Abstand von
mehreren Metern singend
mit ein: 'Lobe den Herrn
den mächtigen König der
Ehren!' Der Bräutigam
bedankt sich im Namen
des Paares für das
Ständchen und stellt fest:
“Wi

Gemeinsam Bogen binden in Coronazeiten?
Eine Anleitung
Einer der Nachbarn gehe hin und kaufe das
Material. Er oder sie bereiten es vor und
hängen es den andern Nachbarn an die
Türklinke. Diese drehen zu Hause ihren Anteil
an den Rosen und bringe sie demjenigen Paar,
das den Bogen bindet und dem Jubelpaar an
die Tür hängen wird – mitsamt den Rosen.
Fertig ist der Bogen in Coronazeiten!

 Lambertus und Marieanne
Geiken. Foto: Rainer Münch
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8. April
In Europa sind inzwischen mehr als 100.000 Menschen nach einer Infektion
mit dem neuartigen Coronavirus gestorben.
Satellitenmessungen belegen einen deutlichen Rückgang der Stickstoff-
dioxid-Belastung in Deutschland und in weiten Teilen Europas.

Gründonnerstag – 9. April
Heute denken wir daran zurück, wie Jesus sich von seinen Jüngern
verabschiedet und das Abendmahl mit ihnen gefeiert hat. In einigen
Gemeinden gibt es nun den Vorschlag, das Abendmahl 'digital' zu feiern.

Karfreitag – 10. April
Karfreitags-Stoßgebet:
Zu lange schon  / Corona Kron / die Dornen-
kron / zurück auf deinen Sohn!
der bei uns wohn / in der Passion.  L. Steiger

OSTERSONNTAG – 12. April
Die Kinder des Kindergottesdienstes der
VersöhnungsKirche bekamen zum Osterfest
die Ostergeschichte und eine Bastelanleitung
für das Grab Jesu in den Briefkasten. Silas
Müller präsentiert uns hier das 'fertige' Grab
Jesu und wünscht allen in nah und fern:
Frohe Ostern!

Manch einer und eine aus den
Posaunenchören unserer Landes-
kirche – bei uns ist es Dagmar
Tuitjer – stimmen am Ostersonntag
im Anschluss an den Fernseh-
gottesdienst zu Hause eines der
ältesten Osterlieder der Christen-
heit an:
Christ ist erstanden!

Gemeinde in Zeiten von Corona

Kreuz –
Max Herrmann

um 1960

Die JuMis in Corona-Zeiten --
 Realisation: Maren
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Den Jugendmitarbeitern fällt
es wohl am schwersten, zu
Hause zu bleiben. Dort ist
Kirsten zu Ostern sehr kreativ:

14. April
Sechs Jahre sollst du dein Land besäen und seine Früchte einsammeln.
Aber im siebenten Jahr sollst du es ruhen und brach liegen lassen, dass
die Armen unter deinem Volk davon essen; und was übrig bleibt, mag das
Wild auf dem Felde fressen. Ebenso sollst du es halten mit deinem
Weinberg und deinen Ölbäumen. 2. Mose 23,10+11
Der römische Historiker Tacitus deutete diese Einrichtung des Gesetzes
Israels als Zeichen der Faulheit.

Bruni bepflanzt weiter fleißig
das große am
Kirchengiebel – auch wenn
vorerst keiner kommt.
Die Ministerpräsidenten be-
schließen eine Verlängerung
der Kontaktsperre für weitere
zwei Wochen. Der Einzel-
handel kann zum Teil wieder
öffnen. Die Kirchen bleiben
weiter geschlossen.

16. April
Glückwunsch per Telefon. Andrea Gonzaléz, unsere Organistin, hat
Geburtstag: “Ich vermisse die Orgel und das neue E-Piano. Jetzt haben wir
eins und können es nicht nutzen. Meine Tochter und ich haben uns gefragt,
ob wir wohl zu zweit in die Kirche können und spielen."

17. April
"Der Journalist Günter Wallraff ist dafür, das Händeschütteln auch nach
dem Ende der Corona-Krise nicht wieder einzuführen. ... “In unserer
heutigen    immer mobileren und zusammenwachsenden Welt werden
Pandemien  – so prognostizieren Epidemiologen – in Zukunft immer häufiger
auf uns zu kommen”, so Wallraff.                          Ostfriesen-Zeitung von heute
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19. April
Zehn Monate, von Mai 1521 bis März 1522,
sitzt Luther in einer kleinen Stube auf der
Wartburg fest. Sein Landesherr will ihn so vor
dem sicheren Tod bewahren. Ist vielleicht
auch deshalb Luthers Sprache so dicht und
handfest? In seiner Kammer auf der
Wartburg übersetzt Luther in elf Wochen das
Neue Testament ins Deutsche und legt
damit, ohne es zu ahnen, die Grundlage für unsere heutige Sprache.

20. April
Menschengemacht oder Naturereignis? "Die so genannte Hongkong-
Grippe 1968 mit bis zu zwei Millionen Toten hat man viel mehr als
Naturereignis wahrgenommen. ... In dieser vernetzten und globalisierten
Gesellschaft erscheint das ... eher als ein gesellschaftliches Problem, das mit
Verhaltensmustern, Reisebewegungen, Warenströmen und solidarischem
Vermeidungsverhalten zu tun hat."                                                   A. Nassehi

21. April
"Ich gehe kaum raus. Nur auf den Friedhof. Da treffe ich immer jemanden."

22. April
Im August 1527 bricht in der Stadt Wittenberg die Pest aus. Professoren und
Studenten siedeln nach Jena über. Martin Luther und einige Geistliche
bleiben in der Stadt. Luther hält Vorlesungen und Predigten und übt
Seelsorge an den Bedürftigen. In seiner Schrift 'Ob man vor dem Sterben
fliehen möge' macht Luther deutlich: Der Glaube bewahrt vor Feigheit
genauso wie vor Schicksalsergebenheit.

23. April
Heute ist der Geburtstag von Nils. Was hat uns der Himmel nicht durch ihn
geschenkt! Er gehört zu den ersten Jugendmitarbeitern der
VersöhnungsKirche. Er war federführend dabei, als die Jugendmit-

arbeiterInnen nach der Erweiterung des Gemeinde-
zentrums den Jugendraum 'in Besitz nahmen' und im
Moment als Treffpunkt vermissen ... 

Gemeinde in Zeiten von Corona

Die Wartburg (Ostansicht).
Foto: epd bild/Lohnes

Rose der Jugendmitarbeiter auf Nils' Grab. Weiß ist die Farbe
des Lichtes, der Feste Weihnachten und Ostern. Weiß steht
für die Teilhabe am Göttlichen.                 Foto: Rainer Münch



13Bibelleseplan

 1.  Psalm 150
  2.  2 Timotheus 3,1-9
  3.  2 Timotheus 3,10-17

4.  2 Timotheus 4,1-8
  5.  2 Timotheus 4,9-22
 6.  Titus 1,1-16

  7.  Psalm 145
8.  Titus 2,1-15
9.  Titus 3,1-15

10.  Philemon 1-25
11.  1 Könige 1,1-27
12.  1 Könige 1,28-53
13.  1 Könige 2,1-12
14.  Psalm 132
15.  1 Könige 3,1-15
16.  1 Könige 3,16-28
17.  1 Könige 5,1-14
18.  1 Könige 5,15-32
19.  1 Könige 6,1-14
20. 1 Könige 8,1-14
21.  Psalm 36
22.  1 Könige 8,22-40
23.  1 Könige 8,41-53
24.  1 Könige 8,54-66
25.  1 Könige 9,1-9
26.  1 Könige 10,1-13
27.  1 Könige 10,14-29
28.  Psalm 106,1-23
29.  1 Könige 11,1-13
30.  1 Könige 11,26-43

  1. Markus 4,21-25
  2.  Psalm 139
  3.  Markus 4,26-29
  4.  Markus 4,30-34
  5.  Markus 4,35-41
  6.  Markus 5,1-20
  7.  Markus 5,21-34
  8.  Markus 5,35-43
  9.  Psalm 141
10.  Markus 6,1-6
11.  Markus 6,7-13
12.  Markus 6,14-29
13.  Markus 6,30-44
14.  Markus 6,45-56
15.  Markus 7,1-15
16.  Psalm142
17.  Markus 7,17-23
18.  Markus 7,24-30
19.  Markus 7,31-37
20.  Markus 8,1-9
21.  Markus 8,10-13
22.  Markus 8,14-21
23.  Psalm 140
24.  Markus 8,22-26
25.  Markus 8,27-33
26.  Markus 8,34-9,1
27.  Markus 9,2-13
28.  Markus 9,14-29
29.  Markus 9,30-37
30.  Psalm 147
31.  Markus 9,38-41

August 2020

  1.  1 Könige 12,1-19
  2.  1 Könige 12,20-32
  3.  1 Könige 12,33-13,10
 4.  1 Könige 13,11-34
5.  Psalm 106,24-48

  6.  1 Könige 14,1-20
  7.  1 Könige 16,29-17,6
  8.  1 Könige 17,7-16

9.  1 Könige 17,17-24
10.  1 Könige 18,1-24
11.  1 Könige 18,25-46
12.  Psalm 73
13.  1 Könige 19,1-18
14.  1 Könige 19,19-21
15.  1 Könige 21,1-16
16.  1 Könige 21,17-29
17.  1 Könige 22,1-23
18.  1 Könige 22,24-40
19.  Psalm 89,20-53
20.  Micha 1,1-16
21.  Micha 2,1-13
22.  Micha 3,1-12
23.  Micha 4,1-8
24.  Micha 4,9-5,4a
25.  Micha 5,4b-14
26.  Psalm 51
27.  Micha 6,1-16
28.  Micha 7,1-7
29.  Micha 7,8-20
30.  Markus 4,1-9
31.  Markus 4,10-20

Juli 2020

Juni 2020



14      Gottesdienste

Seit dem 17. Mai feiern wir wieder
Gottesdienst in der VersöhnungsKirche. Wir
haben inzwischen erste Erfahrungen
gewonnen mit den Hygiene-Maßnahmen, die
unsere Landeskirche uns empfiehlt und die
Landesregierung uns vorgibt.
Damit möglichst alle gesund bleiben, hat
unsere Küsterin die Stühle im
Mindestabstand gestellt. Wir halten beim
Betreten der Kirche Desinfektionsmittel für die Hände für Euch bereit und
bitten, eine Mund-Nasen-Maske beim Eintreten zu tragen. Sie kann
während des Gottesdienstes abgelegt werden.

Aktuelle Informationen, auch zum Thema Gottesdienst, findet Ihr immer auf
unserer Internetseite. Für diejenigen, die aus gesundheitlichen Gründen
dem Gottesdienst trotzdem bis auf weiteres fernbleiben müssen, wollen wir
in Zukunft eine Aufnahme des Gottesdienstes auf unserer Internetseite
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Zu den im Moment umlaufenden stheorien zu Corona meint
der Psychologe Roland Imhoff: Die Verschwörungstheorie scheint mir die
Kontrolle über die Welt zurückzugeben. Dass ein Wildtier die Corona-Krise
ausgelöst haben soll, ist für manchen nur schwer zu ertragen. An Verschwö-
rungen aber könne man etwas ändern – man bräuchte nur den Schurken
das Handwerk legen.

Die Eckpunkte der Verhaltensmaßregeln für eine Wiederaufnahme der Got-
tesdienste werden langsam bekannt. Da  besonders
hohe Infektionsrisiken berge, sollte darauf wie auch auf Blasinstrumente bis
auf Weiteres verzichtet werden. -- Gottesdienst ohne Singen? Damit wir nicht
meinen, wir hätten es schon, nicht meinen, der Kampf wäre schon ge-
kämpft??

Bundestagspräsident Schäuble "warnte davor, dem Schutz von Leben in der
Krise alles unterzuordnen. 'Wenn ich höre, alles andere habe vor dem
Schutz von Leben zurückzutreten, dann muss ich sagen: Das ist in dieser
Absolutheit nicht richtig’." tagesschau.de

27. April
Heute vollendet  sein 96. Lebensjahr. Das tragbare Tele-
fon trägt er nicht nur an diesem Tage in der Brusttasche. Von der Gärtnerei
des Kraftwerkes über die Spülfelder bei Wilhelmshaven, den Kanalisations-
bau dort und den Wasserleitungsbau um Wiesmoor führte sein beruflicher
Weg nach Emden, wo er 1964 dabei war, als der erste Käfer vom Band lief.
Als er mit 58 Jahren in den Vorruhestand ging, fragte sein Chef: 'Was
Lambertus? Du willst gehen?' Antwort: „Ja!

"Es liegt im eine wunderbare Macht der Klärung, der Reinigung,
der Sammlung auf das Wesentliche" notiert 1938 als
Ausbilder von Pastoren in seiner Schrift 'Gemeinsames Leben'.

„Haben sie auch schon festgestellt, wie  viel besser die  geworden ist?“
Sie ist Asthmatikerin und 87 Jahre alt.
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"Nach Angaben der Polizeidirektion Osnabrück, zu der auch Ostfriesland
gehört, hat sich die Zahl der nach Beginn der Kontaktsperre Mitte
März schlagartig halbiert."                                   Ostfriesen-Zeitung von heute

Heute hätten die Frauen im
wieder einen Mai-

baum schmücken wollen. Weil
das Versammlungsverbot noch
gilt, haben Edith und Gertrud
den Frauen einen Gruß vors
Haus gestellt.

Noch trägt unser Altar
Trauer ... Edith hatte ihn für
Karfreitag vorbereitet ...
aber ab dem 7. Mai kön-
nen wir wieder Gottes-
dienste in der
VersöhnungsKirche feiern!

Ab nächste Woche sollen
in Niedersachsen wieder
gottesdienstliche Zusam-
menkünfte in Kirchen mög-
lich sein. Dabei müssen bis auf Weiteres die meisten unbesetzt
bleiben.

Im Mittelalter saßen nur der
Bischof oder andere Hochge-
stellte. Die anderen standen
während des Gottesdienstes.
Erst nach der Reformation wur-
den Bänke für alle in die Kir-
chen gestellt. "Dadurch wurden
alle Gottesdienstteilnehmer zu
'vornehmen Leuten', zu Re-
spektspersonen", stellen die
Theologen Bizer und Rupp fest.

Foto: Edith Renken



17Patenschaften/Nachrichten aus der Männergruppe

folgenden Firmen
und Privatpersonen
für die Übernahme einer
Patenschaft:

Firmen:
A. Jürgena, Inh. Ingo Jürgena
Buss Bestattungen GmbH & Co. KG
Supermarkt Smit, Harm Claaßen
Fehn-Apotheke, Anke Janssen
Autohaus Rolf GmbH

Privatpersonen:
Mariechen Wilken
Ingrid und Ewald Hennek
Gabriele und Rainer Münch
Alfred Meyer
Robert Henninga
Timo Hagen
Jans-Ihno Tuitjer
Thorsten und Nicole Müller

Spender ohne Namensnennung:
6 Personen

Wie funktioniert
eine Patenschaft?
� Mit Ihrer Spende unterstützen
Sie jeweils ein Jahr die Herausgabe
des VersöhnungsBoten
(4 Ausgaben im Jahr).
Wie kann ich eine Patenschaft
übernehmen?
� Einfach im Pfarramt das
entsprechende Formular ausfüllen
bzw. Pastor Münch
(Telefon 04944-5612) anrufen.

Andere Zeiten – andere Sitten

Mit diesem Zitat lassen sich be-
stimmt viele ungewöhnliche Ereig-
nisse erklären.

Weshalb unsere Männergruppe
on Tour in dem „Abwartemodus“
verharrt, bedarf sicherlich keiner
besonderen Erklärung.

Ja, liebe Männer der Gruppe, es
ist, wie wir wissen, Corona.

Im Moment bleibt uns nur, dass
wir alle sorgsam mit der Pande-
mie umgehen, um uns und
andere Menschen zu schützen.

Die Schublade mit den Reise-
zielen ist gut gefüllt und wartet
darauf, geöffnet zu werden.

Sobald es möglich ist und sinnvoll
erscheint, wieder loszulegen, wer-
den wir per E-mail, durch die
Gemeindebriefe und im Stadt-
magazin MEIN WIESMOOR recht-
zeitig darüber informieren.

Es wünschen ein gutes Durch-
haltevermögen und eine gute Zeit
Uwe Eyhusen, Michael Hedemann
und Ewald Hennek
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3. Mai
Systemrelevante Berufsgruppen!
Welche sind das? Welches System ist hier gemeint? Bei Paulus steht das
Leben im Miteinander. Es bilde sich z. B. im menschlichen Leib ab. In ihm
habe jeder und jede ihren Platz, wie jedes Organ seinen Platz und seine
Aufgabe im Leib habe, schreibt er in seinem 1. Brief an die Korinther ...

4. Mai
Heute vor 499
Jahren wurde Lu-
ther auf die Wart-
burg entführt. Bis
dahin trug er die
Frisur der
Mönche, die Ton-
sur. Nun muss er
sich zu Beginn sei-
nes Aufenthaltes
auf der Wartburg
Bart und Haare
wachsen lassen,
dass er bald nicht
mehr  wiederzuer-
kennen ist.
Sein Deckname:
'Junker Jörg'.
Wir können ab heute wieder zum Friseur.

5. Mai
"Und jetzt das Virus. Es fordert Politik, Wirtschaft, uns als Gesellschaft wie
seit Jahrzehnten nicht. Es ist noch nicht ausgemacht, wie es ausgeht.   ...
schaffen wir es, zu lernen, worauf es wirklich ankommt: auf die Solidarität
zwischen Menschen, Generationen, Staaten?"                         Robert Habeck

6. Mai
Niedersächsische Verordnung vom 5. Mai: "Zusammenkünfte in Kirchen ... sind
zulässig, wenn sichergestellt ist, dass jede Person beim Betreten und Verlassen
der Einrichtung sowie beim Aufenthalt in der Einrichtung einen Abstand von
mindestens 1,5 Metern zu jeder anderen Person, die nicht dem eigenen Haus-
stand angehört, einhält." Der Kirchenvorstand kommt überein, ab dem 17. Mai
wieder zu Gottesdiensten in die VersöhnungsKirche einzuladen.

Luther 1521 als 'Junker Jörg'
Lucas Cranach der Ältere –
Marie-Lan Nguyen

Luther als Mönch 1520
Lucas Cranach der Ältere –
nevsepic.com.ua
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Ehe-, Lebens-, Schuldner-, Flüchtlings-,
und Suchtberatung des Diakonischen
Werkes des Kirchenkreises Aurich

Telefon 04941 / 60 41 60

Telefonseelsorge (zum Ortstarif)
Telefon 0800 / 111 0 111

Anonyme Alkoholiker Wiesmoor
Telefon 04944 / 3760

                  Mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeinde-
 zentrum der VersöhnungsKirche

Hinweis der Redaktion:
Aus Datenschutzgründen haben wir auf dieser Seite
die personenbezogenen Daten gelöscht.
In der Druckversion (im Pfarramt erhältlich) sind alle
Angaben vollständig enthalten.



21Geburtstage

Anmeldung
der neuen Konfirmanden:

Aktuelle Infos dazu unter:
www.versoehnungskirche-
hinrichsfehn.de/Konfirmandenzeit

Hinweis der Redaktion:
Aus Datenschutzgründen haben wir auf dieser Seite
die personenbezogenen Daten gelöscht.
In der Druckversion (im Pfarramt erhältlich) sind alle
Angaben vollständig enthalten.



22 Geburtstage

Rainer Münch

Hinweis zur Veröffentlichung von Personendaten
Der Kirchenvorstand der Versöhnungs-Kirchengemeinde wird regelmäßig besondere
Geburtstage von Gemeindegliedern, ab 75 Jahren, sowie Ehejubiläen und kirchliche
Amtshandlungen (z.B. Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Be-
stattungen) im VersöhnungsBoten veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht
wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schriftlich mitteilen. Die
Mitteilung muss spätestens 4 Wochen vor Erscheinen des VersöhnungsBoten vorliegen.
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www.versoehnungskirche-hinrichsfehn.de

Pastor  Rainer Münch, Azaleenstraße 3   5612
  sekretariat@versoehnungskirche-hinrichsfehn.de
Gemeindezentrum  Azaleenstraße 1     1891
Küsterin Edith Renken, Fliederstraße        2763
Orgel Andrea Gonzalez       5405
Kirchenvorstand Vorsitz: Pastor Münch       5612
 Stellv. Vors.: Richard Ziegler, Oldb. Str.      1464

Brunhild Eichhorn, Fliederstraße       3372
 Olaf Janssen, Dachsweg                990136
 Petra Kampen, Rhododendronstr.        5800

Kenneth Klüver, Weißdornstr., Upl.   04956-4047430
 Gertrud Lembke, Spechtweg                      3484
 Adele Loers-Franssen, Nelkenstraße             3067484
 Nicole Müller, Jannburger Weg                      913415
Kirchenkreistag Brunhild Eichhorn, Fliederstraße      3372
 Adele Loers-Franssen, Nelkenstraße             3067484
Patenschaften Kenneth Klüver, Weißdornstr., Upl.     04956-4047430
Diakonie-Pflegedienst Am Nielsenpark 31       2640
Spenden-Konto  „Neuer Motor für die Orgel“

VersöhnungsKirche Hinrichsfehn
 Raiffeisen-Volksbank eG Wiesmoor

IBAN:  DE02 2856 2297 0214 5138 00

Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Hinrichsfehn
Redaktionsteam: Uwe Eyhusen, Ewald Hennek, Kenneth Klüver, Rainer
 Münch, Frank Renken
Autoren dieser  Rainer Münch (RM)
Ausgabe:
Gestaltung u. DTP:   Uwe Eyhusen, Ewald Hennek
Homepage:   Uwe Eyhusen
Redaktionsschluss:  15. Mai 2020
Druck:  Gemeindebriefdruckerei Oesingen
Auflage:  1350 Exemplare
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1 Könige 8,39
Bibelwort Juni 2020

Hinweis der Redaktion:
Aus Datenschutzgründen haben wir auf dieser Seite
die personenbezogenen Daten gelöscht.
In der Druckversion (im Pfarramt erhältlich) sind alle
Angaben vollständig enthalten.



Digitale Angebote
     der VersöhnungsKirche

In Verbindung bleiben über…
www.versoehnungskirche-hinrichsfehn.de
Die  der Versöhnungs-
Kirche verbindet uns in nah und fern
seit 5 Jahren miteinander.
Sie ist neben dem Telefon in den
Anfangszeiten von Corona der „Draht
zueinander"!

#versoehnungskirchengemeinde
Seit dem 2. Mai sind wir auch über Instagram verbunden!
Schau doch mal rein!

�VersöhnungsNews
Das „dritte Ohr" werden die
�VersöhnungsNews, der
Newsletter aus der
VersöhnungsKirche werden:
Aktuelle Infos aus der
VersöhnungsKirche direkt auf
Dein Smartphone oder PC.
Anmeldung dazu auf unser
Homepage!


